
 

 

 

Vom amerikanischen Traum bis zur Marke Eigenbau – aktuelle und 

kommende Sonderausstellung im Auto & Technik Museum Sinsheim 

 

Von Harley Davidson zum Messerschmid Kabinenroller 

 

Sinsheim. Das Auto & Technik Museum Sinsheim präsentiert seit 

letztem Jahr in einer Sonderausstellung „Harley – Born To Be Wild“ 

über 25 Maschinen der amerikanischen Motorradschmiede. Das 

Museumsteam verlängert nun die Erfolgsexhibition der über 100-

jährigen Harley Davidson Firmenhistorie bis Ende März 2017. Somit 

haben die Museumsbesucher noch länger die Möglichkeit, ausgewählte 

Modelle, legendäre Rennmaschinen und kuriose Umbauten zu bestaunen. 

 

Ab dem 25. März 2017 wird es dann verrückt im Museum Sinsheim. Denn 

gleich im Anschluss geht es mit einer kuriosen Sonderausstellung 

weiter. In „Crazy Wheels – Verrücktes auf Rädern“ präsentiert das 

Auto & Technik Museum Sinsheim in einer neuen Schau: bunt 

zusammengestellte Um- sowie Sonderbauten – motorisierte 

Kuriositäten, welche die Besucher in Staunen versetzen und 

Faszination hervorrufen. Darunter einen Messerschmitt Kabinenroller 

mit Propellerantrieb, einen viersitzigen Vespa Motorroller oder ein 

fahrbereites Motorrad aus Stein. Diese und viele weitere 

Kuriositäten werden ab dem 25. März 2017 in der neuen 

Sonderausstellung zu sehen sein.  

 

Über das AUTO & TECHNIK MUSEUM SINSHEIM e. V. 

Das AUTO & TECHNIK MUSEUM SINSHEIM ist das größte private 

Technikmuseum Europas. Auf 30.000 qm Hallenfläche und einem riesigen  

Freigelände zeigt das Museum über 3.000 Ausstellungsstücke aus allen 

Technikgebieten, darunter die größte permanente Formel-1-Ausstellung 

Europas, über 300 Oldtimer und 200 Motorräder, 40 Renn- und 

Sportwagen, 22 Lokomotiven, 60 Flugzeuge, Motoren etc. Eine absolute 

Weltsensation sind die beiden voll begehbaren Überschall-

Passagierflugzeuge „Concorde“ und Tupolev TU-144, die das Museum 

Sinsheim Seite an Seite präsentiert. 
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Diesen und weitere Texte finden Sie auch in unserer Mediabox 

unter http://media.technik-museum.de 

 

Pressestelle:  Simone Lingner,  Tel. 07261 / 92 99 – 73, E-Mail:  

lingner@technik-museum.de, Homepage: www.technik-museum.de  
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